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Nachdem im Jahre 1903 die Gründung des KDFB-Verbands in 
Köln erfolgt war, entstanden im Bereich der Diözese 1907 der 
Zweigverein Ludwigshafen, gefolgt vom Zweigverein Speyer im 
Jahr 1912. 

Vor hundert Jahren stellten sich die Frauen des KDFB den 
Herausforderungen ihrer Zeit: Frauen mit großer Tatkraft und 
mutigen Visionen schlossen sich zusammen, um eigenständige 
und anerkannte Mitwirkung von Frauen in Kirche, Gesellschaft 
und Politik zu erreichen. Frauenbildung, Mädchenarbeit, Abbau 
sozialer Ungerechtigkeit, politische Bildung standen auf ihrer 
Tagesordnung. „Eine Frau der ersten Stunde“ auf diesem 
Gebiet war Frau Hofrat Dr. Amann, die in München und dann in
Speyer organisatorisch wirkte.

Am 24.Januar 1912 erfolgte im Kloster Sankt Magdalena im 
Beisein von Bischof Dr. Faulhaber und Dompfarrer Schwind die 
Gründung des Zweigvereins Speyer.
324 Frauen wurden damals aufgenommen. Dem ersten 
Vorstand gehörten Maria Eid als Vorsitzende und Elisabeth 
Wagner als Schriftführerin an. 
In verschiedenen Kursen wurden soziale und Bildungsfragen 
behandelt, daneben wurden Theaterstücke aufgeführt. Auch bei
der Errichtung des Kindergartens in St. Joseph wurde im Jahr 
1919 mitgewirkt. 



Während des Zweiten Weltkrieges mußten sich die Frauen auf 
den innerkirchlichen Bereich zurückziehen. Am 14.10.1945 
wurden mit einer Gemeinschaftsmesse und einem Vortrag 
die regelmäßigen Treffen wieder aufgenommen. 1956 erfolgte 
aufgrund der Bemühungen der Frauen die erste Prüfung für 
hauswirtschaftliche Gehilfinnen.
Im Jahr 1964 wurde der Speyerer Zusammenschluss in die 
Teilvereine St. Bernhard und St. Joseph getrennt.
Im Zeitraum 1912 bis 1962 haben sich folgende Frauen, als 
1.Vorsitzende verdient gemacht: Maria Eid, Therese Orth, 
Sophie Feil, Hildegard Müller und Frieda Stützel

In den Jahren 1962 bis 1979 hat Frau Franziska Weber die 
Geschicke des KDFBs St.Joseph geleitet. Die darauf folgenden 
Jahre bis 1995 war ihre Nachfolgerin Frau Erna Münch ebenfalls
mit großem Engagement leitend tätig.
Vor allem die Seniorenarbeit, Bildungsfahrten, 
Bildungsangebote in Form von Fach-vorträgen, Seminaren und 
Diavorträgen, sowie die Durchführung von Faschingsver-
anstaltungen waren zentrale Aktivitäten in dieser Phase. Noch 
heute erinnern sich ältere Mitglieder daran, wie sie Pakete für 
die Ostzone schnürten und in anderer vielfältiger Weise 
unterstützend in Kirche und Gesellschaft tätig waren.
Auch die Gründung der Kapella Josefa unter Frau Sternberger 
und die Veranstaltung des Seniorentanzes seit Bestehen des 
Ägidienhauses sind erwähnenswert.

Seit 1995 ist Frau Anna Altinger 1.Vorsitzende des KDFB St. 
Joseph.
Auch in der heutigen Zeit sind die einstigen Zielsetzungen, die 
Gleichberechtigung von Mann und Frau sowie die Aus- und 
Weiterbildung der Frauen wesentliche Aspekte. Jedoch nimmt 
der Frauenbund in einer sich wandelnden Welt neue 
Fragestellungen auf und passt das Bildungsangebot und die 



Aktivitäten den neuen Herausforderungen an. Es geht um die 
friedvolle Zukunft allgemein, um eine geschwisterliche Kirche, 
nicht zuletzt auch um die weltweite Gerechtigkeit in einer 
ökologisch orientierten Welt. 

Konkret bietet der Frauenbund St.Joseph vor Ort ein vielfältiges
Programm:

 Bildungsreferate z.B. über Gesundheit, klimaabhängige 
Ernährung, religiöse Themen

 Feiern im Jahreskreislauf, z.B.  Adventsfeier, 
Erntedankfest

 Mitgestaltung von Gottesdiensten, z.B. Maiandacht, 
Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen, 
Lichtergottesdienst im Advent

 Gemeinsame Veranstaltungen mit benachbarten 
Einrichtungen, z.B. der Lebenshilfe Speyer

 Veranstaltung des Missionsbasars an Ostern und am 
Weltmissionssonntag in Zusammenarbeit mit der KAB 
St.Joseph und der Jugend St.Joseph

 Die Übernahme erfolgte im Jahr 2005 nachdem der 
Missionskreis, unter der Leitung von Schwester Ortrud, 
die Aufgaben nach langjähriger Arbeit aus Altersgründen
übertragen hat.

 Kreativangebote z.B. Erlernen von Filzen, Töpfern, 
Kartengestaltung

 Ausflüge, z.B. Stadtbesichtigungen, Besuch des 
biblischen Kräutergartens

 Kranken- und Hausbesuche, Geburtstagsbesuche

 Angebote des Verbraucherservice als Organ innerhalb 
des KDFB



Durch das Engagement des KDFB St. Joseph werden Aufgaben 
der inneren und äußeren Mission wahrgenommen, das heißt es 
werden sowohl Projekte vor Ort als auch im Ausland gezielt 
unterstützt.
In der Vergangenheit wurden beispielsweise folgende 
Institutionen und Projekte gefördert:

 Missionsprojekte in Chile, Bolivien und Vietnam

 Lebenshilfe Speyer durch Mitgliedschaft und Aktionen 
(Weihnachtsbaumaktion, Märchenstunde, Frühlingsfest, 
Erntedankfest, St.Martinsspiel)

 Speyerer Tafel durch Mitgliedschaft und Mitarbeit bei der
Ausgabe der Lebensmittel

 Kinderschutzbund durch Mitgliedschaft und Mitarbeit bei 
der Kinderbackstube

 Aktion „Mahlzeit“ der Gedächtniskirche

 Kindergarten St.Jospeh / Beteiligung bei der Gründung 
eines Kinderfonds 

 Kirchenvorplatz St.Joseph

 Sozialkaufhaus durch Organisation der 
„Schulranzenspendeaktion“

 Pfarrgemeinde durch Mithilfe beim Osterfrühstück und 
durch Aufstellen biblischer Figuren zur Meditation in der 
Fastenzeit

 Mitplanung der Wanderausstellung „Christliche Frauen im
Widerstehen gegen den Nationalsozialismus“, 
Mitbetreuung der Ausstellung in Speyer vom 11.6.-
20.6.2004

 Mitarbeit in Arbeitskreisen, Teilnahme an 
Schülerprojektwoche des HPG



Als aktives Mitglied der Pfarrgemeinde ist sich der KDFB 
St.Joseph bewusst, Teil eines Ganzen zu sein. Die Lebendigkeit 
ist dem Engagement vieler Hände zu verdanken:

DANK an den geistlichen Beirat Herrn Pfarrer 
Hubert Ehrmantraut und an Frau
Pastoralreferentin Regina Mettlach

DANK an die vielen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer, die durch außerordenltiches Tun wirkten:
Fr. Huber, Fr. Schütt,  Fr.Weber, Fr. Hien, 
Fr. Steitz, Hr. Steitz jun.
Die Verstorbenen Fr. Münch, Hr. und Fr. Dietrich

DANK an alle nicht namentlich aufgeführten Helferinnen 
und Helfer, die uns ein aktives Vereinsleben 
ermöglichen.

Gerne möchten wir Sie ermutigen und einladen, die Angebote
im Zweigverein St. Joseph und auf Diözesanebene

wahrzunehmen. Lassen Sie sich informieren, inspirieren und
aktivieren. 

JEDER IST WILLKOMMEN!



Herzliche Grüße vom Vorstandsteam des KDFB
St.Joseph

Anna Altinger 1. Vorsitzende
Ulrike Weber 2. Vorsitzende
Angelika Hien Kassenwartin
Gitta Zeller Schriftführerin

Bild vom Vorstandsteam


